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Kurzprofil farbe8.com

Die neue Agentur mit den alten Bekannten

farbe8.com ist eine inhabergeführte, unabhängige Kreativagentur für Kommunikation und Werbung. Starke wie stringente Konzeptionen, klares Design, überzeugende Texte, sauberes Layout bis zur letzten Seite sowie nicht zuletzt beste Zusammenarbeit und intensiver Austausch mit Unternehmen aus Druck- oder Internettechnik zeichnen unsere Arbeit sowohl mit klassischen wie neuen Medien aus.

Personalprofil Stand 01/04

Die Werbeagentur farbe8.com ist das Team um seinen Gründer Stephan A. Schmidt.  „.com“ steht in unserem Falle für Communication - die Mutter aller Werbung.

Zuletzt betreute Stephan Schmidt als einer von zwei Agenturleitern der Page Factory in Dietmannsried bei Kempten die 1a-Kunden Allgäuer Festwoche, die Initiative Recyclingpapier der Burson Marsteller GmbH & Co. KG, die Käserei Champignon, Bund der Steuerzahler Bayern, Anne-Sophie Mutter, den Wahlkampf von Oberbürgermeister und CSU Kempten 2002, oder die Inititive „Stimmen für Stoiber“ für die CSU Landesleitung während des Bundestagswahlkampf 2002. 

Er war einer der Väter der 2001 in Kempten gestarteten Agentur der Bad Wörishofener Druckvorstufen-Firma Page Factory.

Dort zeichnete er im Print- wie im Internet-Bereich verantwortlich für kreative Design-Linien, für kommunikative wie technische Konzepte, die gesamte Kundenbetreuung und Produktion bis zur persönlichen Druckabnahme.

Obwohl aus Kommunikationswissenschaft und Public Relations sowie „grafisch“  aus der Medienzeit vor dem Internet stammend, war er von 1999 - 2000 bei Computer Partner / Einsteinet bald nicht mehr nur Online-Marketing Berater, sondern Chefdesigner und Ausbilder für Mediengestalter (IHK).

Aus seiner Feder stammen beachtete Screen-Designs wie computer-partner.de (05/99), anne-sophie-mutter.de (07/2000), initiative-recyclingpapier.de (02/2001) sowie das gesamte Look&Feel der 2001 gestarteten Kampagne, www.casaplan.de (04/2001), www.festwoche.com (05/2001) sowie unter seiner Leitung deren Design-Linien 2002 und 2003, www.initiative-stoiber.de, www.bannwaldsee.de (04/2003), www.steuerzahler-bayern.de (05/2003), www.tax-lions.de (05/2003), www.cambomare.de (08/2003) oder grundlegende Designstudien für die Einsteinet-Kunden Steiff, Ingram Macrotrons IT-Mall, HVB (Intranet-Plattform, 11/1999) oder auch das Logo und Corporate Design von Page Factory.

Davor schrieb und konzeptionierte Stephan Schmidt - neben und nach seinem Journalistik-Studium von 1993 bis 1998 in Eichstätt - als freier PR-Berater und Journalist u.a. für die Frankenpost (Hof) oder die PR-Agentur a.p.m in Friedberg bei Frankfurt. Für deren Kunden Skoda arbeitete er an der PR zum Launch des Octavia auf der IAA 1996, betreute die Seat-Händlerpresse oder schrieb und recherchierte den „Merck Wassertest“, der 1996 in sechsstelliger Auflage in Apotheken zu kaufen war.

Seinem seit seiner Jugend existierenden Faible für Grafik, Typografie und für grundlegendes Corporate Design blieb er immer treu; einige Logos und Layouts z.B. für Musiker oder DJs stammen aus Zeiten, als noch mit Letraset Rubbelbuchstaben auf blaukarierten Rasterpapieren gestaltet wurde.

Wert legt er auf die Tatsache, weder „Consultant“, noch Texter oder Grafiker oder gar alles gleichzeitig zu sein: „Ich bin nur ein kreativer Werber - und auch das nur im Team. DAS ist der Nährboden für gute Ideen, die erst im harten, internen Diskurs zum inhaltlichen oder visuellen Konzept wachsen müssen, das im Alltag Bestand hat.“

Erklärtes Ziel des oberfränkisch-saarländischen „Halbblutes“ für die nächsten Jahre ist, mit farbe8 in seiner Wahlheimat Allgäu eine Agentur auf hohem Niveau, d.h. mit hohen Ansprüchen an Konzeption, Kreativität wie an Produktions-KnowHow, zu etablieren, die bundesweit auf gute Kunden verweisen kann - und dies auch ohne mit 40 Mitarbeitern in der Bundesliga spielen zu müssen: „Denn gute, flexible Agenturen gehen dann hopps, wenn die Mannschaft zu groß wird. Zudem bin ich keiner, den ein Wohnsitz in Düsseldorf oder Berlin – samt abgewetzten Ellenbogen – kreativer oder glücklicher macht.“

Peter Morgner, bis Oktober 2003 als Webdesigner bei Page Factory und zuvor Gestalter und Gesellschafter der P-i-W Prozesse im Wandel GmbH in Nürnberg, greift in seiner Kreativität und seinem Knowhow ebenfalls auf die „prä-digitale“ Zeit vor dem Internet zurück. 

Aus der früheren Porzellan-Region Fichtelgebirge stammend, kennt er als gelernter Porzellanmaler und staatl. geprüfter Dekorentwerfer die Grundlagen und Wege zu stringenten, exakten Designlinien ohne die „Hilfe“ bevormundender Software. Inzwischen Wanderer zwischen diesen Welten zeigt er auf digitalem Wege unter www.donpedro.de ursprüngliche Techniken wie Aquarellmalerei oder Kalligraphie.

Weitere Personalia und Aquisen sind im Gange...
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